
 
Diese Richtlinien gelten für Frauen und Männer gleichermaßen. Zur besseren Lesbarkeit 
werden die männlichen Bezeichnungen verwendet. 

 

Richtlinien für das GK-Kurzwaffen Turnier 2016 
 

Zweck der Wettkämpfe 

Die Einzelwettkämpfe dienen der Erhaltung der Wettkampftüchtigkeit und der Kame-
radschaft der Schützen und Schützinnen. Sie werden als echte sportliche Wettkämp-
fe durchgeführt. Es gelten die Bestimmungen der DSB Sportordnung 01.01.2014 und 
des BDS Sporthandbuch, ergänzt durch die speziellen Ausführungsbestimmungen 
dieser Turnierausschreibung. 
 
 

1. Die Vereine werden durch die Mannschaftsführer vertreten. Mit der Teilnahme an 
dem Turnier erkennen die Vereine und die einzelnen Teilnehmer diese Regelun-
gen als bindend an. 

2. Die Wettkämpfe finden an 6 Terminen im Jahr statt, die spätestens zu Beginn des 
Jahres, bei der Mannschaftsführerbesprechung, festgelegt werden. Die teilneh-
menden Vereine erhalten eine Liste der Termine und Wettkampforte. Die Sieger-
ehrung findet an einem zusätzlichen Termin statt. 

Ein Nachschießen ist nicht möglich.  

Ein Vorschießen vom mehr als "ZWEI WETTKÄMPFE" ist nicht gestattet. 
Der Vorschießtermin ist mit dem, für diesen Termin austragenden Verein abzuklä-
ren. 

3. Zugelassen sind Pistolen im Kaliber .9mm und .45 ACP sowie Revolver in 
.357mag und .44mag.gemäß DSB Sportordnung 2.53 / 2.55 / 2.58 / 2.59. 

Desweiteren sind Kurzwaffen anderer Kaliber mit einer maximalen Bewe-
gungsenergie der Geschosse von 1500 Joule, die bei Meisterschaften nicht 
ausgeschrieben sind, möglich. Ein Bedürfnis zum Waffenerwerb für Kaliber 
die nicht ausgeschrieben werden, kann hieraus nicht abgeleitet werden, sie 
dienen lediglich dazu, bereits vorhandene Waffen einzusetzen.  

Pistolen/Revolver im Kaliber kleiner gleich .38 Spezial sind nicht zugelassen.  

Es erfolgt eine Einteilung in die Klassen Pistole und Revolver. 

 Folgende Mindestimpulse müssen erreicht werden: 
 
 9mm : 250 .45ACP : 300 .357M : 350 .44M : 450 
  
 Wadcuttergeschosse sind nicht erlaubt. 
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4. Es kann „ein oder beidhändig“ geschossen werden. 
 
  

5. Wettkampfprogramm Pistole 
5 Schuss Probe in 150 Sekunden, BDS Scheibe Nr. 9  
Vor der Zeitserie keine Probe. 

 
 4 Serien a 5 Schuss in 150 Sekunden, BDS Scheibe Nr. 9, 
 kein Voranschlag erlaubt 
 

  2 Serien a 5 Schuss in 20 Sekunden, Scheibe Nr. 9 DSB Sportordnung 
 01.01.2014, Voranschlag erlaubt 
 
 2 Serien a 5 Schuss in 10 Sekunden, Scheibe Nr. 9 DSB Sportordnung 
 01.01.2014, Voranschlag erlaubt. 
 
6. Wettkampfprogramm Revolver 

5 Schuss Probe in 150 Sekunden, BDS Scheibe Nr. 9. 
 Vor der Zeitserie keine Probe. 

 
 4 Serien a 5 Schuss in 150 Sekunden, BDS Scheibe Nr. 9, 
 kein Voranschlag erlaubt 
 

  4 Serien a 5 Schuss in 20 Sekunden, Scheibe Nr. 9 DSB Sportordnung 
 01.01.2014, Voranschlag erlaubt. 

 
7. Ablauf Wettkampf für Revolver und Pistole 

 
5 Schuss Probe in 150 Sekunden Pistole und Revolver gemeinsam 

 
 Serie 1 a 5 Schuss in 150 Sekunden --> Pistole und Revolver gemeinsam 
 Serie 2 a 5 Schuss in 150 Sekunden --> Pistole und Revolver gemeinsam 
 Serie 3 a 5 Schuss in 150 Sekunden --> Pistole und Revolver gemeinsam 
 Serie 4 a 5 Schuss in 150 Sekunden --> Pistole und Revolver gemeinsam 
  
 Serie 5 a 5 Schuss in 20 Sekunden --> Revolver alleine - Pistole hat Pause 
 Serie 6 a 5 Schuss in 20 Sekunden --> Revolver alleine - Pistole hat Pause 
 Serie 7 a 5 Schuss in 20 Sekunden --> Pistole und Revolver gemeinsam 
 Serie 8 a 5 Schuss in 20 Sekunden --> Pistole und Revolver gemeinsam 
 
 Serie 9   a 5 Schuss in 10 Sekunden --> Pistole alleine - Revolver hat Pause 
 Serie 10 a 5 Schuss in 10 Sekunden --> Pistole alleine - Revolver hat Pause 
 

8. Pro Wettkampf darf jeder Schütze höchstens 40 Schüsse auf die einzelnen Wer-
tungsscheiben abgeben. Sogenannte “Putzschüsse” in den Geschossfang sind 
bei der Standaufsicht vor Beginn der Wertung anzumelden. Putzschüsse dürfen 
nicht auf eine Scheibe abgegeben werden, wobei nur ein Putzschuss gestattet ist. 
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9. Jeder Schütze ist für seinen Schuss verantwortlich. Jeder Schütze muss in einem 
anerkannten Schießsportverband gemeldet sein. 

10. Scheibeneinsicht ist jederzeit durch optische Hilfsmittel oder bei der Trefferauf-
nahme gestattet. 

11. Schießbrillen, Mützen usw. sind gestattet. Gehörschutz und Augenschutz ist für 
alle Anwesende Pflicht. 

12. Beschießen einer fremden Scheibe: 

Stellt ein Schütze einen Fremdbeschuss auf seiner Scheibe fest, hat er die 
Standaufsicht darauf hinzuweisen. 

Beschießt ein Schütze eine falsche Scheibe, werden diese Schüsse bei ihm als 
Fehler gewertet, d.h., die falsch abgegebenen Schüsse dürfen auf die eigene 
Scheibe nicht wiederholt werden. Die Munition ist deutlich sichtbar abzulegen. 
Zündversager hat der Schütze zu melden. Die fehlenden Schüsse kann der 
Schütze anteilig der dafür entsprechenden Zeit nachschießen. Nach der zweiten 
Fehlfunktion wird der Schütze disqualifiziert. 

Sind auf einer Scheibe überzählige Treffer vorhanden, die möglicherweise von ei-
nem Fremdbeschuss stammen, ist zu prüfen durch welchen Schützen der Fremd-
beschuss erfolgt ist. Lassen sich die Fremdtreffer (z.B. durch unterschiedliches 
Kaliber, unterschiedliche Geschossform und damit Lochform) eindeutig identifizie-
ren, wird der Fremdtreffer nicht gewertet. Lassen sich Fremdtreffer nicht eindeutig 
identifizieren und hat der Schütze selbst nicht zu viele Schüsse abgegeben, wer-
den die besten Treffer gewertet. 

Gibt der Schütze selbst zu viele Schüsse auf die eigene Scheibe ab, werden die 
besten überzähligen Treffer nicht gewertet. 

13. Die Auswertung der Scheiben erfolgt am Wettkampftag durch ein kundiges Mit-
glied aus dem Kreis des austragenden Vereines und den Veranstaltern. Der 
Schütze hat Gelegenheit, bei der Auswertung dabei zu sein. 

Für die Auswertung zweifelhafter Schüsse ist ein Schusslochprüfer oder eine Ori-
ginalpatrone des Schützen zu verwenden. 

Die Scheiben werden bis Ende der Wettkämpfe durch Chr. Seitz aufbewahrt. Die 
Ergebnislisten werden nach dem Wettkampf zeitnah per Mail an die Vereine ver-
sandt. 

Der austragende Verein stellt während des gesamten Wettkampfs die Anwesen-
heit einer ausreichenden Anzahl von Standaufsichten, Wettkampfleiter und Aus-
wertepersonal sicher. 
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14. Wertung: 

Es erfolgt eine Einzelwertung in den Klassen Revolver und Pistole und eine 
Mannschaftswertung. Bei der Mannschaftswertung wird nicht zwischen Pistole 
und Revolver unterschieden.  

 Eine Mannschaft besteht aus drei oder vier Schützen, wobei die Ergebnisse der 
drei besten Schützen für die Mannschaft gewertet werden. Die Schützen die für 
einen Verein in einer Mannschaft gemeldet werden, müssen alle Termine für die-
sen Verein schießen. Ein Verein kann mehrere Mannschaften stellen. 

 
 Die Zusammensetzung einer Mannschaft kann von Wettkampf zu Wettkampf ge-

ändert werden. Innerhalb eines Wettkampfes darf ein Teilnehmer jedoch nur ein-
mal in einer Mannschaft starten. Wird in beiden Klassen mit geschossen, ist bei 
der Anmeldung am Wettkampftag vom Schützen festzulegen, welche Wertung in 
das Mannschaftsergebnis genommen werden soll. (entweder mit dem Revolver 
oder der Pistole) 

Die Mannschaftsführer melden die Schützen der jeweiligen Mannschaft jeweils 
am Wettkampftag vor Beginn des eigenen Schießens. 

Das Gesamtergebnis der Einzel- und der Mannschaftswertung wird aus den je-
weils 4 besten Wettkampfergebnissen des Jahres gebildet. 

15. Jeder Schütze hat unabhängig von der Anzahl der teilgenommenen Wettkampf-
termine, insgesamt 16€ an die Veranstalter zu entrichten. Nimmt der Schütze an 
beiden Klassen Teil, hat er zusätzlich 6€ zu bezahlen. Darin enthalten sind die 
Standgebühr, Scheiben, Verbrauchsmaterial und das Essen an der Siegerehrung 
für die anwesenden Schützen.  

16. Der beste Einzelschütze erhält einen Wanderpokal in seiner Klasse (das Na-
menschild hat er selbst zur Verfügung zu stellen). Wenn ein Schütze den Einzel-
sieg 3mal infolge gewinnt, geht der Pokal in seinen Besitz über. Der besten 
Mannschaft wird für ein Jahr die Wanderehrenscheibe überreicht (das Namens-
schild hat die Mannschaft zur Verfügung zu stellen) Die Ehrenscheibe bleibt Ei-
gentum des SC Mühlburg.  Die 5 besten Einzelschützen und Mannschaften erhal-
ten Urkunden. Alle teilnehmenden Schützen erhalten bei der Abschlussfeier eine 
Aufstellung über die am GK-Turnier teilgenommen Wettkampftermine mit Einzel-
ergebnis und Klasse. Bei Teilnahme in der Mannschaft wird das Mannschaftser-
gebnis mit aufgeführt.  

17. Mit der Anmeldung zu den Wettkämpfen erklären die Teilnehmer ihr stillschwei-
gendes Einverständnis zur Veröffentlichung ihrer Ergebnisse und der Platzierun-
gen in den Ergebnislisten sowie von Bildern und sonstigen Inhalten, die im Zu-
sammenhang mit dem GK Kurzwaffen Turnier entstanden sind. Hierbei macht es 
keinen Unterschied, ob sich der Teilnehmer selbst anmeldet oder über seinen 
Verein / Mannschaftsführer angemeldet wird. Die Vereine sind verpflichtet, ihre 
gemeldeten Teilnehmer über diese Regelungen zu informieren. 
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Ist ein Teilnehmer nicht mit der Veröffentlichung seiner Einzelergebnisse, seiner 
Platzierung, Bildern und sonstigen Inhalten einverstanden, muss er der Veröffent-
lichung ausdrücklich widersprechen. Ein teilnehmender Verein kann der Veröf-
fentlichung der Mannschaftsergebnisse nicht widersprechen. 

18. Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, können nur Schützen berück-
sichtigt werden, die sich bis Mittwochs vor dem Austragungstermin bei den Orga-
nisatoren gemeldet haben. Nachmeldungen sind nur bei freier Standkapazität 
möglich.  
Schießzeiten: Beginn erster Durchgang 11 Uhr 
   Beginn letzter Durchgang 16 Uhr  
Es werden wieder Startzeiten für die Vereine vergeben, die per Mail an die Mann-
schaftsführer verschickt werden. 

 

19. Termine GK Turnier 2016 

20.02. SV Waldbronn 

05.03. SV Eggenstein 

30.04. SV Waldbronn 

04.06. SV Eggenstein     

24.09. SG Grötzingen 

22.10. SC Mühlburg 

26.11. Siegerehrung SG Grötzingen Beginn 18:30 Uhr 

01.12. Mannschaftsführer Besprechung       
  SC Mühlburg  
  Beginn 19 Uhr 
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20. Veranstaltungsteam 

Seitz, Christian SV Waldbronn  0171 – 5132930 
      osm@sv-waldbronn.de 

Kronenwett,Rene SV Waldbronn osm@sv-waldbronn.de 

Groß, Markus SC Mühlburg  mrgross@web.de 

      Sikora, Michael SV Eggenstein 0172-7231790 

      michael.sikora@icloud.com 

 Kadner, Gernot SG Grötzingen 0721 - 91569044 

g.kadner@gmx.de 

mailto:sm@sv-waldbronn.de
mailto:sm@sv-waldbronn.de
mailto:mrgross@web.de
RKronenwett
Rechteck

RKronenwett
Schreibmaschinentext
0171 / 6875099




